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Bie ruffifthe Anleibe.

Gin wabrbeitdgetrener Stommentator ber Beutigen
tuffijden Finangpolitif witd nidt unteclaffen
bitefen, dem Ddeutjchen Bolfe audy dariiber reinen Rein
dngufdhinten, wad file Konfequensen eine Willfhigleit
unfeced tapitalbefienden Publifumd in Aniehung bed
hinter bem Sonvertirungdmaniver fich) Gergenden Tuffi:
fhen Baargeldbedarfes nach fich sieben ditrfte. Denn
wollen tvir und dariiber nicht tiufchen, daf die Konver-
titung uwt den Dectmantel fiir gany anbdere, mweitreichende
Rele der ruiftichen Politif darftellt. Seit Jahr und Tag
ift ber Panflavidmus ofne Unterlap beftredt, aftionsfibig
31 werden.  Gein intimiter Verbiinveter au diejem Bwede
iit der framspfijche Rachetried, dad jdwerite wifdhen diefe
Roalition und ihr bedrohliches Enbyiel gefchobene Hemm=
nif befteht in Der dauernden Finanznoth Pe3 nordifchen
So(oiieé. Dafy Panjlaviften und SBatriotenbiinbler mit
einanber fratecnifiven uad fich gegeneitig anfeuern, innen
wit Deutjchen weber hindern, noch wollen wic ed. Mibgen
bie Feinde Ded euvopdiichen Friedend immethin Tonipi-
viten und gegen Deutichland {chitven — s (it und falt,
fo lange 1hven Machenjchaften die Mittel zur Durdfiihe-
ung exmangeln. Gtwas gany andeved aber it bie Kon=
ftativung der weft-Bitlichen Hepumiriebe und bie Jumuth:
ung, bap Deutjchland deven wirfjame Yusgeftaltung oben-
brein nod) mit feinem eigenen @elde begahlen foll! Gee
tabe bas aber wird unferen beutjchen Kapitaliften in Ge-
ftalt Der Sonvertir peration  angef Snbem
fie diefe Umwandlung pertrauensdjelig mit-
madjen, jollen fie mit ihrem Gelde pen Ader
ber panjlaviftifd - hauviniftiiden Freunbd-
fdaft ditngen, jollen fig. um unausbleiblidyen Scha-
ben audy gar nodh) ben Spott der gangen Welt-auf den
Qals laden. Hiergegen Front zu machen, Halten wic aus
Grmagungen allgemein politifher Natur, wie aud Gr-
wigungen finanspolitijcher Matur gleich dringend gebotert.
©3 mwilrbe melyr al ein BVerbrechen, e8 witrde ein fhlimmer
Sehler fein, wollte das beutiche Kapital jegt, oo ihm
bie Meoglichleit geboten wird, aud feinen wuijiichen €n-
gagement mit einem blawen Yuge Dbavon gu fommen,
bure) Mitmachen der SKonvertivung {ichy felbft ein At
muthszeugnif ausftellen, den pcmi(unﬁtiicf)<d;auvinifﬁid)cn
Bettelungen aber auf einen griinen Bweig verhelfen.

Auch die Wiener offizivfe , Pol. Cor.* fiihet, wie uns ein
Felegramm aus TWien beridtet, in einer Bufdhritt ausd

Berlin aus, baf nod) bor einigen Tagen jogar in finan:
siellen Qreifen Broeifel gehegt wurdes, 0b bie neue rnijijde
Anleife auch in Deutjdland gur Emifiton aufgelegt wer-
den jolle. Grft gany EHitralich wurbe authentiich befannt,
af die ruffiide Unleihe nicht nur auf dem englijdhen,
franzdftichen, hollandijchen und amevitanijchen, fondern aud)
auf dem viel gewarnten dentichen Peavft aufgelegt werben
folle. Die englifthe Betheiligung wird nur fo aufgefait,
baf bas englijde Kapital die Abficht DHat, bie nod) in
feinem Befip befindlichen ruffijchen Werthe gelegentlich einer
Sinftlich evzeugten Haufje in Deutidland (03 ju werden.
Besiiglich Frantreichs it man fich tar, Ddah die Dortige
aute Finance berettwillig die  Gelegenfeit exariff , ihve
Sympathie fiir Rupland su befunden. Die Betheiligung
denticher  Intereffenten fei aber nur unter der Aunahme

“verftiindlicy, bofs fte bie beutichen Jntereffen volljtindig

verfannt haben, anbdernfalld eriibrige nur, Ddaf fie ifren
Geldintereffen foldyen Berth Deilegen, daf fie baducd) fliv
alle patriotifden Inteveffen 6lind obder vitd-
fihtalo3 geworben find.

Bolitije Nadridien.

* Die nationallibecale Fraftion ded Reichstagd fat
fidh in den lehten Tagen eingehend mit ber Ulterd:
und Snvalibitdteverfiiferungsvorliage bejdhif-
tigt.  Dabet hot fidh volljtindige Uebereinftimmung ber
Qraftion fiber die Billigung bed Grundgebantend der
Borlage ecgebenr. Aud) darither war man etuverftanben,
bafy Diefe grofie gefebgeberiiche Yufgabe unter allen Ums
ftéinben, und awar jo rajd) wie nur trgend misglich geldft
werben mitffe. Uleber die Cingelheiten bev Jiegierung
vorlage gingen bie Meinumgen vielfad) ausetnanber, jebodh
nitgends jo, ok man unitberfteigliche Schmierigfeiten su
befiirchten itte,  Gine abgeihlofjenc Steflung wird tm
ugenblicte wobl nedy feine Partet g1 hem Gejepentourfe
einnehmen. Die bevorftehende erfte Bevathung im Plennm
with vorauafichtlicy Gewifiheit nur fiber den einen Punkt
bringen, dafi im Jeichstage eine Mehrheit fiir Sinfithrung
einer burch Gefets vorgejdyriebenen Alters- und Snbalidititd-
Berfiderung der Arbeiter unter Veibiilie aus Reichs-
mitteln vorbanden ift.  Filr die concrete Ansgejtaltung
bes Gedantend wird man Jich allerfeits die Wege moglichjt
offen 3u Bolten fuchen. wad um fo eher geichehen  fanm,
als 8 fi) dabei botiiegend um Bwedmdhigheitafragen
nicht um politijche Prinsiptenfragen Dandeln witd,  Der

Shwerpuntt e Ingelegenfeit wird auf lange pinaud
in bie Berathungen der demndchft zu exnennendes Com=
miffion fallen.

* Bei der Stidhwafl in Melle-Diephols ift ber
Selfe von rnswaldt mit Deutichfeeifinmiger Hillje gegen
ben Rationalliberaten Dr. Sattler gemdflt worden.

* Der Bunbedvath ertheilte in feiner lepten Sige
ung dem Jufapvertrage 3u Dem Hanbeldverirage
swifden Deutjdhland und der © dyweiy die Bue
ftimmuag.

* Das dentfde audwittige Amt Hat an jdwwat
liche bei ber Gongoacte betheiligien Madyte bad amtlide
Grfuchen gerictet, bei der Unterdriidung ded Silaven=
Handels mitguwitien. Der € ftaat fat Das Eriuden
suftimmend beantrortet, gleidzeitiq aber erfldrt, baf ex
feine Mafregeln felbitftindig im Sunern Ded Congpoftaatd
treffen werde.

Der , ReichBangeiger” verdffentlicyt in feinem amtlidien
Theile ben Blotabeerlaf bed Gontreadmirald Deinhard
und bed engliffen Admirald Fremauth in Banzibar.
Derfelbe lautet:

uf Befehl unierer Gofen Regierungen und im Namen Sr.
SHobeit ded Sultand von Banzibar ertliren tpir, die fomman=
birenben Ybdmirale bed deutichen und englijchen Geichmaders,
Biexmit die Blotade der umumterbrodenent Qitftenlinie ded Sul=
tand pon Samzibar mit Cinichluk der Jnfeln Maiia, i
unb anberer Heiner nabe der Riite liegenden Snfeln awiiden
bem 10. Grad 28 Diinuten und 2. Grad 10 Minuten fidlicer
PBreife. Die Bfofade ift jeboh mur gegen die Einfubr box
Qriegdmaterial und usfuhr von Stlaven gerichtet. Die Blo-
tabe wird in Kraft freten am Meittag, den 2. Degemtber b. 3

* Der ,Ham., Cour.” vecdffentlicht eine Anzabl von Briefer,
welche die einelnen Beamten der Deutid-oftafvitanijgen Ge=
felifchaft an Yen Gieneralvertreter ber Sebferen, Sonful Bohien
in Bansibar, in der lufftands Angelegenheit gerichtet babes.
ud denfelben geht u. . Hervor, daf ver Hauptort ber Hes
bellion Windt it

= Sn Q6fn fat fich dex feit einiger Beil projetticte ,Afvita=
Berein deuticher Ratholifen” nunwehr gebilbet. Gin
ufeni des Vevmaltungdaudichufies, unterseichuet hon Hervors
vagenden Gentrumaiithrern (Windthorit, SKehr. v. Franfenitein,
Rechensperger u. ) fordert die Kathofifen Deutichlandsd auf,
Qofalvereine nd Qeben zu rtufen und Sammbungen su Herans
taften. tach den Sabungen ded Bereind bezmwedt dexielbe 1)
Gebung der. Beviiferung Ufritad durc) Unterbriiching des
Sclavenfonbeld und der Sclaveret, 2) bdie Civiltfation ber
Neger duvch Betehrung um Chriftenthunt.

* Dor Wiener Correfpondent ber , Tribuna® will an=
qeblich vom Erzherzog Rarl Sudwig olgenbded et-
fabren haben: izl Lichienftein habe em Bapit, falls

1 Gefpenfiifhe Schatten.
Roman bon Reinhold Dritmann.

Jnd Gaft Du aud) an jene anbeven Folgen gedadht,
meldhe bad trauvige Greignif hoaben muf — fiie Dich und
vor Wllem fitr mich?  Du weiht, daf Hundert subtingliche
Blide jeben meiner Schritte, jede meiner Handlungen be-
fauern, daf taufend giftige Bungen beveit find, mid) mit
tem @eifer der Berfeumdung au bejprigen, fobald thnen
mein Thun auc) nuv den geringfiigigiten enlap dagu jut
Bieten fheint. ©o borfichttg wiv aud) tmmer fein midten,
ioie fange tdunten unfere Beziehungen der Reugier diefer
{dfternden Denge ein Geheimnily bleiben? Und welche
Deutung wittde man alddann den Dingen geben? Wiirde
man miv nidgt fofort die alleinige Verantwortung aufz
biteben fiir bie Berzweiflungsthat jerer Ungliidliden? i)
jebe fie faft jchon vor mir, die fenfationell zugeftupten
boahaften Notizen in den Beitungen, und iy Bore €3
fchon Ginter miv auf ber Strage sileln: ,Das it fie,
die Iofette Sehlange, weldh): die Schuld frdgt am Tude
ber avmen Bilmay! — Sie Hat ihr den Biebhaber ab-
fpenitig gemacht, um fich von ihm Bofiren und beidjenten
3u loffent” — D, 8 wiitde mid) todten, wemn id) dad
exleben miiBte!*

,ber Du wirft ed nicht exleben, Alerandral — Den
@rften, ber ¢3 wagt, Dith zu bejdjimpfen, werde idy alich-
tigen, baf fein Sweiter ben Muth Haben foll, e3 ihm
nachzuthun !

Die Shingerin ichitttelte den Kovf,
Qiicheln trat auf ihr Geficht.

L, Du witrbeft Div und mic einen idhlechten Dienft damit
Leiften, mefn Freund®, evoideste Jie wehmiithig. ,Die
Berlenmbung Hat Hunderttaujend Kbvfe, und went Du eine
rmee audfenden wwollteft, fie su bitimpfen, fie wiitbe am
Nue um o gewiffer
witrve ich fiiv Detne Gelicbte gelten, und nur um io
ficherer mwirde man annehmen, daf idh alle Riinjte ge-
wifjentofer Verfithrung angewenbdet btte, Dich in meine
Rege su loden.”

JUnd i) miltbe ber Ehrlofejte aller Menfchen fein,
swenn id) bad gejcheben lieke, wenm idh Dich den Mifveu=

und ein Dbittered

tungen, ben dfterungen einer feanbaljiichtigen Penge ausd-
fete. Fein, Alegandra, it bin miv der Pfluchten voll-
fommen bewuft, welche i) in’ biefer Stunde auf mid)
nehme. Niemand foll auch mur den Sehatten einer Be=
rectigung Haben, Didh fiir meine Gelichte ju falten, und
nicgt tm Dunfeln umb in der Berborgenbeit will idh) mich
s Div leichen. Fret und  offen jolljt Du Did) vor
aller et an meiner Seite zeigen, Denn Du bift von
biejem Tage an meine BVerlobte, meine fitge — meine ges
fiebte Braut!”

Da fentte fie mit wirkligem Eredifen ba3 Qbpichen,
ifre Qippen Bouchten mit pdrtlichem, Dingebenbem Au3-
ruct feinen Ramen, und fie fitubte {i) nicht mehr, ald
e fle an fich zog und fie mit feinen Leidenjchaftlichen b=
tofungen iiberhiujte.

®uidp Batte ifr ein binbendes, unjweideutiged Bex-
fprechen gegeben, und Alepandra PBrochasia zdplte nicht
ju jenen Frauen, denen gegenitber ein fo beiliged @eldbnifs
ebenfo leicht gebrochen al8 abgelegt ift.

Bon Jlfa BVilmay wav aber bei diejem Beijammeniein
swifchen thnen nicht mehr die Hebe. —

4.

9luf bem fchnecIedeciten Fahrmege einer wentg Gelebten
Geitenftrafe tummelte fich mit Sauchzen und Qadhen eine
frbhliche Rinderihoar. Fiir die Hleine Welt der Mlltonen-
ftabt Berlin, die nicht umionit wegen ber Sanberfeit ifrer
Perlehramwege geriihmt wird, ge,brt dad Sehlittenfahren
st den allerfeltenften Bergniigungen, wund €3 ift darum
gang natitelich, daf fich bei porf der  Gelegenbeit

auseinander.  Dad Brerd eined einfpinnigen Coupés war
in vajender Scjnelligeit mit feinem Ieichten Gefihet in die
Strafie Huieingeftitemt und Hatte feinen Sauf gevade gegent
bie fpielenden Qinder Hin genommen, wibrend fid) Der
Quifther vergebend bemiihte, Dad vor einem Stadtbahusuge
feheu gemorbene Thier wieder in feine Gewalt zu bringen.
Die Rletnent Hatten die Gefabr frith genug ecfannt, um
fich techtzeitig o ihr su vetten; nur ein Cinziged war
vody micht ftarf unb bebend genug gemwejen, e8 feinen
dlteren Genoffen an Schnelligheit gleidy su thun, Box
bem bet ber Baftigen Flucht Der Anderen umgeftitvsten
Sdlitten feftgehalten, fag e weinend und Diilflos mitten
in ber ©trake, — ein allerliebfted, faum bueijibriged
Stddchen mit Hlowden Qocen und mit eirtem vunden, fitgert
@eftchtchen.

9ngftoolle Rufe be3 Cntiepensd wurben wie qus eintent
Munbe von verichicberen Seitent laut; aber Niemand {dyier
bem fleinen, fart edrohten Wefen jchnell gemug Die evs
fefnte Rettung bringen gu Tonnen. Ruv ein Cingiger ber=
fuchte e8, und diefer Cine, der all’ Die exmachfenen Augen=
seugen de3 Borfalls durdh feinen tobtoerachtenden Tuth
bejchiimte, war felber mus ein Rind, ein Snabe von fechs
ober fiebent Safren. Gr Batte nicht mehv bie Beit und
auch wofl nicht die Kraft, den Schlitten mit der SKleinen
qut Seite ju veifen; aber ex fiellte fich mit audgebreite-
ter vimen dem i Wagen entgegen, iie wexr
er im ©tande gewefen wiive, feinen ungeftiinen Lauf auf-
subalten ober dad bedrohte Seben Ded Madchend mit
feinem eigenenkﬁeibe su becfen.  Schon fhien bad Schredt=

Belle Hanfen o Alterdgenoffen um dert glitcilichen Be-
fiber eine3 biefer primitiwen und ficherlich nid)t3 weniger
al8 bequemen Fahraeuge verjammeln. Mit lautem Juchhet
und Halloh g'ng €3 die Strage finauf und Ginunter, und
bie grimmige Ralte des Haren Wintertaged that ber Heiter-
Teit der fletnen Schaar ebenfowenig Abbrucy al3 bev Ume
ftand, Dof Der winzige Schlitten unter vem UebermaR
feiner Belaftung fehr hinfig dad ®leichgemicht verlor und
feine Jnfaffen fn mebr ober weniger janite Beriifrung mit
et art gefvovenen Erde bradhte.

Da ploglicy verftummte der fchallende Subel, und mit
Toutem Ungftgefdhret ftob ber Haufe nach allen Seiten hin

licge bda tauchte plBplicy neben dem Wagen
bie Geftalt eined Weanne3 auf, von bem eigentlic) Keiner
st fagen wufte, woher ev gefommen war. Suft tm allec-
Testen ugenblict gelang e3 ihm, die Biigel ded Plerbesd
Batt am Gebify su_erfaffen und e fo friftig sur Seite
u eifen, daB 3 in Die Ruiee brach.

JDante jhon, Herr! Dad way wicklich - die HdDHite
Beit!” fagte der Drofdhfertuticher mit der unverwitftlichern
Gelaffenteit eined vechten Berliners, ,der Teufel moag
wiffen, was meinem alten Auguft Heute in bie Rvone ge-
fabren ift!”

9Mber ber mutbige Helfer Himmerte fich weder um bew
Befiger des Juhrmertd nod) um feinen anfcheinend ploge




*iiefer: Rom verlafien wolle, fein Filcftenthum  Lichtenjtein
al3’ Refideny angeboten.  Fitv diefen Fall mpllg%ii'rft’
Dichtenftein i, Badug .. einen pradytigen Balaft und eine
irche filr den Papft erbauen; ferner babe: Fiteft Sichtens
et dem. Papft fein ganges Fieftenthum und eine Simme
Dot zehn Milltonen: Gulden teftamentarij bermadjt, da-
mit die. Papfte, fall3" fie jemald Rom vetlaffert jollten,
etitert Wohnfis Haben. — Diefe Melbungen  Heditefen ge-
wif rtod) fehr der' Veftitigung.

* Der in dex itali (R Gejess-
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Tegaler Weife feirien Unwitlen fiber bcmttige Gewaltthdtigletten
eben.... Das lehte Wort werde

en. . Der Broteft jdlof mit-ben Worten: ,E3 lebe die Hes

PBorverhand twerden in Franfreich die Dinge rubig in
bem Altag3geleife fidy fortentwideln; Floquet und jeine
Miniftertollegen Haben die jhwere Anfqabe, mit ber jebigen
Sammermehrheit das ndchftjdhrige Budget feftsuftelien und
burd) finangielle Cytratredite s militdvijdhen Neuaufwens
bungen den Beweid zu erbringen, daf an Crfparnifie im
Gtaatsh o :

en. Boulangiiten ges e

Unfunit ein fetdliches. . Die almitige Herbftwitteriny geftattete
n @enuf der Quit ‘am Meeredqeftade, welde- fiir %ie-mb:
ntungdorgane; ded Hoben: Batienten gutrdglidy it < bent, lef
ten Zagen Findiate fidy bex Winter duvdy beftigen Shrent umd
ftaxfe Biegengitije, verbunben mit Hogel, an. - Cine leidite Ber-
daunngsitorung, an welder der énig i lefter Bett Litt, it
im Ritdiang begriffen. 5

Der. Schlufs-bed Landtags wirh am 5. b. erwartet,

Barid, 8. Deember.  Der Boticdaitsrath in Wien, Plarquis
be Wontmaxin, ditefte sum Gejandten in Velgrad ernannt
werben. — Die Budgetfommiffion beauftragte ihren. Generals

entwurf fiber bie HeeveSaudgaben fiifrt die eingelnen Aug-
gaben auf und awar entfallen 5 Millionen fitr Proviant
tm Mobilifivungafalle, 431/, Millionen fiic Gewelre, 141/,
Milltonen fitc Werle zuv Kiiftenvertheidigung, 101/, Ml-
Tignen fitr Forts und Dimme, 94/ Millionen fiir weits
tragenbe Gejdhiige, 5 Millionen Ffilv auBerordentliche Cin-
Berufungen 3u Uebungen, 1Y/, Millionen fite Felbartillerie,
7%/; Dillionen fite Dammarbeiten auf Spessia, 81/, Mils
Lionen fitv Audritftung der Befeftigungaierte, eine Halbe
Million fite Geniewefen, eine Million fiiv die Plige Rom
und Cobua, swei Millionen fiiv Strafen und Gifenbafnen.
— Die Audgaben fiic die Marine ftellen fich wie folgt:
eine balbe Million fiiv a8 Urfenal in Benedbig, 10%,
Millionen fiiv Schiffsbauten, 31/, Millionen fitr das Ar-
fenal in Tavent, 4%/, Millionen fiiv Werle zur RKiften-
vertheidigung, 8 Millionen fitv Befeftiqungen auf der Jnfel
Maddalena, 41/, Millionen fitr Gefchithe.

* Die Baudinfundgebung in Paris ift voritber,
und toeder ein Staatdfiveic) nodh. eine Revolte fat ftatt-
gefunben.  Boulangerd Anhang verfuchte, die Refe des
ehrgeizicen. Weannes nach Nevers als Gegentrumpf gegen
bie Sundgebung ber Parifer am Grabe Bauding auszu-
fpielerr, erreichte aber nur, baf in Nevers felber eine anti-
boulangiitiihe Bevjammbumg tagte und unter den Aufpizien
gweier intranfigenter Deputivten Heren Boulanger und
feine Agitation in ben Yeftigften Ansdriiden brandmarlten.
eber bie Vorgdnge in RNevers liegen und Heute folgende
Felegramme bor:

Paris, 3. Desember. Dad Banfet su Chren Boulangers in
Neverd, an weldjem etwa 500 Perfonen theilnahmen, begann
um 5 Uhr. Wei feinem Cricheinen rurde Boulanger lebhaft
begriigt. Derfelbe hielt eine Rede, in welder er ausfithrte, die
gegeniviictige Sage fei eine dhnliche wie am 2. Degember 1851;
aber fein YWeenfdy fei fo thovidhr, ein autoritives Jlegime von
bamal8 toieberberftellen zu twollen; man bdiivfe nicht ouf 1851,
fondern auf 1789 uriidgreifen; e8 ldgen bdiefelben Bebitrfnifje
im Jnnem, diefelbe Nothwendiateit bor, die nationale Verthei-
digung 3u oraganificen. Bn diefem Bmede et eine Sevifion der
Berfaffung dad Iittel, um eine NRepublit Hersujtellen, Dberen
LBerfaffung ein nicht nach miniftexiellem Belieben, fonbern ein
‘on der Nation audgearbeiteter und angenommener Gefellidafts-
berfrag fein toiirde, ein fofcher witrde in Wabrheit die natto-
nale Republit darftellen. In einigen Monaten witrden 8 Mil-
IHonen ijre Stimmung fite eine folhe Republif abgeben.

Parid, 3. Degember, friih. Jn Nevers fand im Theater
eine Ynttboulangiftenverfammiung unter BVorfis der Deputirten
Baily und Brianon (beide IJntranfiaenten) ftatt. ©3 wurben
melrece Reben qehalten und eine Jefolutton angenomnien, in
e gegen die cifaviftiichen Umtricbe proteftict und Boulanger
fiie cinen Berrither des Vaterlanded und Plagiator Bonapartes
ectlivt wivh. — Die Houlangifttichen Deputivten liefien in Nevers
einen Proteft gegen die Haltung bded Brafeften anichlagen,
welder die Empringe bet Boulanger verhindevte. Jn dem
Protefte Deift e, o3 fel died bdie Handlungdiveife einer be=
thocten Reqierung, die nur dem Jamen nach eine republifant=
fche fei. Wenu die Stunde gefommer, werde man wiffen in

i exniichterten Gaul. Waren bier doch in der That
ungleich dringendere Verrichtungen zu exfiillenl Der Heine
unerfchrodene fnabe lag blafy und requngdlos am Bobden,
und dad Blut, dad unfer feinem braunen Locenhaoy Her-
porriefelte, ththete dent Schnee. OO ihn boh nod) ein
Hufichlag bes Plerbes getroffen Hatte, ob er nur von der
Deichiel nicbergeftofen worden tar und fich im Fallen
verlelt Datte, lieR fich nicht fogleich feftftellen, jebenfalls
aber bedurfte er eined fchnellen uab wirfiamen Beiftandes.
Der Fremde, ein nod) funger und feiner Rleidbung nadh
it Dent Befferen Stinben gehiriger Hers, nahm den Jungen
ofne viel Beftnnen auf bie Avme, und fdhiclte fich eben
an, mit feiner geringfilgigen aft den rajch angejammelten
Buidjauerfreid zu durchbrechen, ald er eine leichte Berith-
vung an feiner Schulter fithlte.

SUmM's Himmeldwillen, mein Herr, dad Kind ift dodh
uicht ernftlich verlept — ift doch nicht todt?* fragte rine
weiche, Hlangvolle Frauenftimme, und der Angeredete blictte
in et gov liebreizended Gcfiht und i zwei Helle, blaue
Augen, die mit dem Ausddrud Hischfter Angft und innigfter
Theilnahme auf ihn gerichtet waren.

o Nein, mein Frdulein, ed ift nicht ernftlich) verlest, wie
iy benfe”, ertviderte er, mur von bem lebhaften Wunjche
exfiillt, ber mitleibigen jungen Dame etwad Berubi

[t Der Republif binuen abjehbaver Frift
nid)t ju venfen ift. Diefe Anufgabe wird bdem jegigen
SKabinet fo leicht niemand abnehmen wollen, man wicd e3
bemjelben dielmehr itbeviaffen, feine Populavitdt Hid auf
oen leften Reft aufzubraudjen. - Das Tervain, auf weldjem
der entjdjeidende Rampf swifchen Boulangiften und Kommut-
niften geliefevt wecben joll, bilben bdie parlamentarifchen
Jemwaplen  des  Fommenden Jahres. Fiir dieje bringt
man biiben wie dritben fein Programm und fein jonftiged
Ritftzeng in Orbuung und fucht {ich fiber die Unfrucht-
bartett ber gegenwivtigen Tagung bimwegzujeser.

* us Washington meldet ein Telegramm vom 3. b3.:
Prajivent Cleveland Hat dem KongreR eine Botihaft 3u-
geben loffen, in weldjer ev auf etner Revifion des Soll-
tavifa befteht, die nothwendig jei, um die iibermdfige, un-
gerechifertigte unb gefdbuliche Anhaufung von Geldern in
ber Gdaglammer bevabjumindern. Das BVerhiltnif der
Bereinigten Staaten i den fremben Machten anlangend,
fo befdnden fie fic) mit allen in Jricden, itber die ichwe:
benben Fragen feien freundichaftliche Berhandlungen im
®ang. lleber das Berfalten ded bisherigen englijchen Ge-
fanbten Sacoille fpricht fich die Botichaft jharf tadelud
aud. Jm Uebrigen empfiehlt Ddicjelbe eine Revifion der
Jaturalifationsgefese und eine Suspendirung der Silber-
audprigung.  Der Fifthereivertrag mit England biete eine
prattifche Unterlage su einer fifv beibe Theile ehrenvollen
Negelung ber awifchen denfelben beftefienden Diffevenzen.
Betreffe der Naturalijationsfrage jagt die Botidjait Cleve-
Tand3, ev empfehle bie Revifion derfelben zur BVerhinde-
vung ber Mifbrauche der Cinmanderer, weldje bas ameri-
fantjche Bitrgerrecht nachiuchten, dann tn die Peimath
suriidiehrten und fich daburch ihren Pilichten und Ber-
antwortlichfeiten fitv beibe Qainbder entzdgen, wdhrend fie
ben Schuly Ameritad beanfpruchten, wobdurc) ernfte inter-
nationale Bevwidelungen Herbeigefithrt witrden.

Die Ginnafhmen ded im Juni abgelaufenen Finanzjafres
weifen eine Bunahme von 77/ VL. Dollars auf, bie
Anggaben cine Abnahme von 81/, M. Die Ginnabhmen
in biefem Jahre werben auf 377 WMill. Dollars, die Aus-=
gaben auf 273 Mill. Dollarad gefchist. Trop bes Bonbd-
anfaufed belaufe fich der Ueberjdhufy im Staatsidhate auf
521/, Ml Dollars.

* Die Bubdget-Commiifion ded Reidhstagd ift in die
Berathung ed Milithvetatsd eingetreten. Titel 1 und 2 der
Audgaben: Adjutanten e Qaifers 88500 ME. und Abjutanten
bei ben beutichen Fitrften wund Brinsen 315072 Vaxk wurden
bemilligt; Ferner T iel 3: Offizlere in Lefonderen Stellungen
510000 9L, barunicr 60000 MWL tiv die beiden Feldmarfchille
Moltte und Blumenthal. NI Yeuforberung it bemertend-
E)%grt[; Bei Rapitel 24 Titel 3 ein Quitichiffer mit 2200—3000

arf.

* Der ,RbMm. Btg." sufofae wire nodh eine Borlage iiber
Befjere Befpannung und Vevmehrung der Artillerie
su evtarten.  Die Roften begiffert dag genannte Vlatt auf 40
bi3 50 Milltonen.

* Bu bem Gefesentiourf betr. die A ltersd- und Inbali:
benvecitderung der Arbeiter find belm NReichstage
sablveiche Petitionen eingegangen. S[n 1835 Petionen mit gu-
fammen 85836 Unterichrijten wird lnebeten, feinem Gefesent:
wurfe betr. dle Alters- und Jnvalidititdverficherung die Bu=
ftimmung su geben, wefcher den rbeitern die BVerpflichtung
auferlegt, Quittungsbither zu fithren. BVerfhiedene Bereine
w. . w. macdjen Vorfdhlige zur Abdnderung des Entwurfs, an:
Deve exiliiven fich gegen denfelben. - Much sum neuen @enoffen=
idhaftagefel liegen Petitionen wor. Civca 1100 Borfdyuyereine,

anfen u. {. w. wimiden, da der Cingelangriff der Gliubiz
ger gegen bie Genofjen beteitigt, dte audnelchiedenen noch Hafts
Daren Meitqlieder zum Nachichupverfahren fiir die gur Sett ihres
Austrittd jdhon borhandenen Berbinblichfeiten Bherangesogen
merben. Jn 62 Petitionen mit 5588 Unterichriften mwird um
Erhd 2] auf qualindt Zabat fowie
um SHevableBung der Steuer auf infindifhen Tabaf, in einer
Betition qud Schwedt und Biervaden und der benachhavten
[indlichen Ortfcharten mit 1390 Untericheiften wm Grhihung
bes Gingangdzolls fitv audlinbdifden Zabaf bon 85 auf 15
Mark pro Doppelcentner und in 19 Vetitionen auferdem noch
um Abdnderung berichiedener vy iicher Befti

bert tec Rodye, iiber bad auerordentlidhe Krieadbubdget
au beriditen, mit ber Mafaabe, iiber bie bon dem Finangs
minifter geftellten Antrige Vorbehalte su madhen. Rode nahm
ben Auftvag an.

. Bern, 3. Dezember. Die Seffion der etbgendifiichen Riithe
ift peute im Nationalrath durd) den Brdfidenten Ruffy, tm
Stidnderath duvc) den Prafidenten Schoch  erdfnet tworben.
Beide Rithe {vaten fofort in die geichitftlichen Berathungen
et

Charlersi, 3. Degember. Ein beute in Chatelet abgefalres
ner Avbeiterfongref beidhlof mit 35 gegen 17 Stimmen, cinen
fofort Beginnenden allgemeinen Gtrife 3u vertinben.

Biificl, 3. Desember.  Dev Gemeinderath von  Britffel
ftimmte einftunmig etner Bexfiigung au, duvch weldhe alle Hffent=
licben Aufziige, die nidht vom dem Biicgermelfter vorher ge=
nehmigt worden, verboten werben. Dieje Berfitgung 1t durch
g;e %enem ftattgebabten fosialiftiichen Sundgebungen motivict

oren.

 Meriko, 3. Desember.  Der General Porfirio Diay fat fite
;’mf nene Waitdpeviove die Prdfidentichait der Republif ange=
efen.

Banzibar, 2. Dezember.  Die Blokade: Geihwader gingen
Deute nach dem wnrubigen Theile der Riijte ab. Das_italte-
ntiche Rriegdichifi ,Dogali wird nuversiighid an ber Blotade
Zheil nehmen.

Tages=Jeenigfeiten.

* Dev Kaifer horte geftern den Vortrag e Civil-
Iabugeté, fonferivte mit ben Miniftern bed toniglichen
Haujes und e Rrieges und evtheilte Audien;. Das
Befinden ves Monardjen wirtd ol durdjaus sufrieden=
ftellend beseichuet.

* Qm Gegenfabe 3u dem offisiellen Hofbericht lautet eine
PBrivatmelbung, die auch Veontaad dic Berliner Borle ungiinftia
beetnflute, dag da3 Unwohlfetn des Raijers nodh immer
nidgt gauy gehoben fei und den Ponarchen veranlafien diirfte,
nadh) mehrere Tage ba8 Bimmer 3u biiten. E3 ift nicht nur
eine allgemeine Erfiltung, welde der Hobe Herr fich bei dem
abicheultchen MWetter, das wibrend der Jagdtage in den Leh=
lnger Forften Dervdyte, augezogen Haf, jondern auch bad alte
Obrenletben foll dem Raifer, bdeffen Ausiehen af8 letdend be-
aeihnet wird, wieder Schmerzen verurfachen und mande triibe
©tunbe bereiten.

o %un' verldjfiger Seite witd befannt, bof alle
UAngaben itber ben Jeitpuntt ves Cintreffens bed Czaren
am Berliner Hofe ungenau find. Die Mitglicder des
rufftichen Hofes, weldye jiingft hier anwefend waven, Haber
nue erneut die Verfiherung iiberbracht, daf 3 die fefte
?lb_]ld]t bed Gzaren fei, in einiger Beit ten Bejudy bes
SRatjers Wihelm in Peteraburg duedh einen Gegenbefuch
3u eviwiebern, Dod) fdtten fie iiber den Beitpuntt nichts
angegeben.

* Bom Katier Wilhelm lief in Stettin bei ber Direktion
be3 Bulfan folgendes Telegramm ein: I preche Jbnen
sugleich im RNamen der Railevin den Gerzlichen Glicdwunidh
sum afitdlichen Stapellanfe aus. Mige Has Schiff jeiner Beit
ebenfo gliinzend dle Leiftungen bed ,Bultan” und jeiner Arbei-
fer erweifert toie fdhon fo biele von Jhnen gelieferte Sdyiffe.
BWilhelm I, R.

* Jn Gadien bed Raifer-Friedrid-Dent-
mala Bat die von ben ftidtiichen Behorben Berling ein-
gefesite gemiiche Deputation heute eine Sisung abgehalten,
tn weldjer jedody fein Bejhluf gefaft worden ift — weil
man etnbellig der Anficht war, daf der Reichdtag fich zu-
bor diber ben ihm vorzulegenden Gefegentwurf wegen Gr-
tlg!‘)%mtg bed Dentmald fiiv Katfer Wilhelm L. entjcheiden
miiffe.

- Im Sdhlofie su BHilippsru he fand geftern fiic ben auf
jetner affatijchen Reile  venungliidten L anbdgrafen von
yefien eine Trauerfeier ftait, mwelder der GroBferson und
bie Bringen Deinrich und Wilbelm von Heffen beimohnten.

* Ter neuernannte fpantiche Botichafter am Bexltucr Hofe
Radcon it gefern Montag frith i Berlin eingetroffer.
Seine Antunft hatte fich in Folge bon Krantbeit verzdaert.

* Cine Statue Raifer Friedrichs fithrt Bildhauer
Bohm tn Sondon auf Befehl der Kinigin Biftoria von
Cngland aus. Dad Denfmal ftellt Kaifer Friedricy in
ber Ritraffteruniform mit bder ibergeworfenen Robe bed

.

de3 Gelebed vom 13. Jult 1879 aebeten. 956 Bautildlermet=

fter aud 26 [Stibdten wimichen Erhohung bed Gingangszolis

fiiv Bautijdlerarbeiten von 3 avf 10 Neart. Die Hanveldtan

mern zu Gottingenr, Crefeld und Bingen a. NH. w. §. . ma>

chen ?Bnrid;liiggezéu Weinfrage. Undere Wetitionen betreffen
dprastititenite)

31 fagen, ,und itberdied hat der tdppijche Sufall hier noch
ein giemlich gnibiged @eficht gemacht, ba er in meiner
unbedentenden Perfon wenigftend einen Arzt zur Stelle
fein lieR.”

Beld) ein Glid! Und wie danibar i) JIgnen bin,
mein Qere! Sie hoben burc) Jhre Tapferteit ein grofes
Ungliid berhiitet, und — faft Hatte ich vergeffen, Shnen
nod) Bejonbderd Ddafiic zu danfen! — Sie haben ja auch
mir bad Ceben gerettet.”

&3 wav feine Beit, eine Gegenfrage su thum, fo gern
‘er Doctor aud) vem Rlang diefer frijhen jugendlichen
Stimme 513 in's Unenbdliche gelaujcht Hatte. Aber fie
mwaren bon nengierigen Gaffern umbdrdngt, und 3 galt
vov Allem, den fleinen Patienten in ein Bett su bringen.

»30 will gu FTante Marie —  zu Tante Mavie!”
jommerte ein biinned, Delled Rinberftimmdyen, und die
unge Dame, deren hlanfe Figur fich in dem eleganten
Relziddden fiberaud zierhch und anmutbhig audnahm, Hob
“pie blondhaarige Rleine, die nod) immer neben dem um-
gefallenen ©dplitten lag, rajd empor.

(Sortiepung folat)

be Muihebung ded IJmpfzwan:
ae8, Ginfithrung der Doppelwibhrung, dben Schub bed Gemwerbe-
betrieb3 ber techtsconfulenten auf Grund der §§ 1 und 35 ber
@erwerbeorbnung, Cinfiihrung der Conceffionivung Hed Bier=
banbdeld in Flafyen oder Rletnvertauf, Nusfepung von Primien
sur Bertilgung der Kreuzottern w. . w.

X Qnbden lehten Tagen ift ein furhelfijder Ber-
ein gegen den Wudher begrindet worden. Derfelbe be:
3wedt bor allen Dingen, der wuderifhen Ausdbeutung der Be-
bilferung entqegenzumwirfn, bder unbemittelteren Bevdlferung
die feblende Gelegenbeit u folider und billiger Befriediguna
hred Quebitbediivintifed u befchaffen, namentlich dureh Griind-
ung bon {dndliden Darlehnstafiesy (nach) Raiffetfen’ihem Shitem)
und endfich elnle 'nIanmﬁﬁme allmébliche Enitlaftung von den

* Der beutiche Fleticherverband Bhatte beim Reich3tage eine
Betition um Cinfiihrung der obligatorifdhen Tris
dinenidan und tebernahme der dabdurch entftehenden Koften
duvdh bag Reich eingereicht. In bdlefer Frage find indeffen die
Sleticher durchous micht emtq.” So bat ber iwiirttembergliche
Fleilcyerverbund beim Reich3tage beantragt, biefe Petition gu-
riicaumeifen. Wl

Lelegraphijdhe Nadhridhten,
tuttgart, 3. D Der t iger” mefbet
aud Mizza: dad forperliche BVefinden bed Konigd tvar feit der

Dof vend bar und foll in ber ©t. Georgshalle
a1 Windjor Anfftellung finben.  Diefer Tage befichtigte
Raiferin Frietric) die Statue.

* Marine. S. M. & #Dpine’, &
Rapittin-Qleutenant Seve, ift am 1. Degember cr. in Freetomwi
(Sterva Seone) emgetroffen und beabfichtiat am 10. deff. Tt3.
ivieder tn See u geben. — Das SGchulgefdhivader, Heftehend
aud ©. M. Kreuzeriveqatten ,Stofch” (Fnaaldiff), ,Ehaxlotte”,
,Greffenan’ umd ,Moltfe”,  Gefhwaderchef Sontreadmiral
SHollmann, {ft am 2. Degember cr. in Avqoltoli (Infel Lepba-
lonia) efngetroffen und beabfichtigt am 5. deff. {8, wieder in
See zu gehen.

* Profefjor Dr. v. Pettentoffer in Minchen,
ber berithmte Pygienifer beging geftern feien 70. Ges
burtdtag. Gine Deputation der Miinchener Stabdifolle-
gien iiberreichte dem Subilar eine Widmungsgabe vorw
10000 Mart als Stijtung fitr wiffenichaftlihe und men-
fchenfreundliche Siele tm Namen und Geifte ded Gefeiers
fen,  Ferner liegenn und folgende Drahtmelbungen ausd
PMiinchen vor:

Miinchen, 3. Dezember. Von der Stadbt Qeipzig wurde
anliglich bes 70. Geburtdtages des Gebeimraths v Pettentofer
eine Stiftung im Betrage bon 5000 Mart it Pramien fiic
Seiftungen _auf dem @ebiete Dex DHngrene ervichtet. Ferner
ging[cn demielben zablreiche Gliidwiiniche bon Univerfititen zu,
. 3. aug Qeyden, INosfau, Peievdburg, RKiew, Klaufenburg,
PBrag, Gdttingen und Newhaven, ferner vom Reichdgefund=
Bet dem Schiweizer Al bielen bairtidhen Ror=
porationen bes Aerzteftanded u. . w. Der Pringregent iibers
fandte dem Jubilar ein priichtiged Bouquet.
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Briny CLudivta: Ferbinand ‘ein * Telegramm - aus: Mabdrid;-
ifter. von' Gofiler- geatulivte - ebenfalla te‘le%r iih.

3 ren )

b
T Pe! . Rent,
italied bed: ReichBgefundheitdaints:
* @raf v Sdad frug fich feit einiger Beit mit dem Ges
anterr; fein bendndiged Domizil in Mindjen aufzugeden und
1 im: Gommer ouf feinen: Gittern in
edtenbnrgﬂg«mauﬁnlkm Diefer Blan, angevegt dirch mehrere
umliebfame Borfommmiife der letten Jabre, weldge ipm Miin=
e perleibeten, ift jegt, ‘vie bie N N4 melden,  zum Feften
Gntidlug in ifm gereift, fein Wohnbaus mit der Gemilde:
fevie, beren Genuly hm in fefster Beit vielfachy getriibt wors
en ift, auf immer ixé verlaffen.  icht audaeichloffen ift. daf
mit dem Definitiven Meggang: ded n@mf'm Sad, welder fid

a3 Dezember: Hersop Parl Theodor in’Bayerny
égxbﬂar eheimrath’ v Pettentofer dn'ﬁunbkgu{r

fimes: g beweifen: gejucht, = bafy: dev Wevitber bet- Mords:
thateit tn TWhitedhapel ‘e der fdjwarzen Baubertunit evs
gebenier Frangofe el Die RNationalitat fuct ber Bees

faffer. aud, ber nath tinem -der Worbe gefunbenen. Sreides .

infdyrift ersuleiten, - in weldher bad englifche Wort jews
(Suben) juwes buchftabirt. war, wobel bie Polijet ben
Buntt fiber dem i itberfah, fo baf €3 eigentlic) jnives
(Jitdinuen) - hieh. — Des Weiteren wird gemeldet, baf im
Offtende von London am _jilngften Freitag ein polniider
ude unter dem Verdadjte, Dder Frauenmirder zu fein,
verhaftet worden, fet.

* Betrugdprozef. Iu Bojen hat geftern ein Betrugd-
wYozeR begonmen, der in Weiten Qreite Snteveffe findet.  Dexr

1

aux Beit i Jtalien befindet, die qeichlof=
jen wixd.  Die bid fet unwiderleat eblichenen Gexiichte, daf
bie @alerie teftamentariicy dem preubijchen Staate begiv. Dem
preupifdhen Konigdhaufe vermacht fei und nach dem Tode ded
Grafen Schact nach Lerlin fommen werde, gerinnen daduveh
abermal8 neue Nahrung.

* Neber ?Jen Tob bes englijdjen Rientenantsd
Gooper 5‘21 bem Angriff auf ein S tlavenidiff
an ber Qiifte von Bangibar berichtet man Folgendes:
€y verfolgte mit lechd Freiwilligen auf einem Kutter vom
#Oviffon” bdie Dbau. Sebterer nafegefonunen, wurde v
jebod) mit etner Gerwebrialve empfangen und todtlich) ge-
i L Simmert Guh nicht um mich — nehmt bad

trvoff
Sdiff, fo gut Ihr's Bnnt!” vief e feinen Gefdhrien gu.
FTrogbem noc) awet von feinen Leuten vermunbdet wutben,
wurbe bad Stlavenidiff genommen und 98 Silaven,
SJEannft, Weiber und K nder, befreit. Dev tapfere Offic
aier Datte die Genugthuung, fein Unternehmen gelingen
3u fehes, ftatb aber, bevor er nod) den ,®riffon” ieder
erveidjen fonnte.

_* %n Dicjdan it geftern ein duvd freiiliige Spenden
feitend be3 SMiilitr Vetevanen-Bereind und der Bevdlterung
Bobmens evcichteted Derfmal aur Crinnerung an die wibhrend
Ded Feldjuges 1866 {n BreuBen vexrftorbenen Biterreichifhen
Rrieger feierlich enihillt toorben.

* Dey Oberhoimeiiter der Raijerin Freiberr v. Mirbad
Bat fich tnfolge eined Sturzed mit bem Pfexde mehrere Bevlehs
ungen zugesogen und liegt frant tn Britffel darnieder.

_ *Brofeffor Dr. Meper-Jena, dev befannte national=
fiberale ReichstagBabgeprduete hat einen Ruf al3 Staatd-
vechtslehrer nach Heidelberg angenommen.

* Der bewaffnete Friede Aus Baxid und Rom bringt
et Telegraph gleichzeitia 3wet Nadrichten, efdie fitv dle Kot
ipieligfert bed Demwaffrieten Sriedens, den Guropa jeht genieft,
darafteriftiich find. Dev framditiche Srieadminiiter bat fidy
mit ver Bubget:Commiijion baviiber veritindiat, dak dad aufex:
orbentliche Iititdr-Budget mit 500 Millionen Franed fefk
ftellt werde, moven 400 Iillionen fofort ber Rammer gur Be:
y‘gﬂu}sfnﬁxmg untevbreitet werben. Jm Sahre 1889 foll ein
Abealbéﬁmg von 180 Millionen Francs sur Verwendung fom=
men. . Sn Pont aber leate der Rriegdminifter der Rammer die
Gefeentiviicfe diber die ‘auferovdentlichen Ausgaben fiic bie
Budgets ber nddhiten swei Jabre vor. Diefelben umfajjen 109
Willionen Francs firr die Qriegsvertalturg, 358 Millionen
Francs fiir bie IMarine. Der Minifter veclangte zugleich die
Stingliche Bebandlung diefer Qeedite.  So ftehen die Bubdeetd
aller Staaten unter dem Einfluffe bder itbermenichlichen An-
ftrengunaen, welde den Biltern sugemutbet und von bie'en
audy jbetnomnlexl wexben, in der Hoffnung, die Segnungen
Ded Friebend dadurch fich zu exhalten.

* [ Wien fteifen 1400 Seper. Sie verfangen
12 flatt 11 Gulben Wodjenlofn und die Augdehnung
ber Mittagdpaufe um eine Halbe Stunbde.

s SDep_ berithmte Anatom Profeffor Senhofjet
in SBeft ift geftorben. Derfelbe war Mitglied der Berliner
Atademie der Wiffenjchaften.

iy U}el’)er ben Raubmdrder Chriftoph Dauth
samilie, der ev entftammt, witd aud Franthurt qemelbe
Brber ift am L Ottober 1856 geboren, alfo jebt wenig wehr
a3 32 Jahre alt. ~ Geine Eltern wohnten aur dex Grofen
Stitteritrafe 87 in Gachfenbasien. Sein Bater, Ehriftondh
Dauth, war Schreiber an ber Thorivaage in Sadhfenhaufen,
fpiiter auf bem Stechnetamdt. Derfelbe wucde mehrfach wegen
UnregelmiiBigteiten in Raffengelchaften bom Amte fugpendirt,
blieb aber fn feiner GStelle unbd ftard 1881 im 54 Qebendjahre
im Qoipital. Einfge Jabve vor dem Bater vexfdhied bie Mutter
eg Morderd in ber Jrrenanitalt. Der Ehe entiprofien zwet
Qinder, der zum DMirder gewordene Chriftoph D., und eine
Fodyter, welche an einen adgtbaren Raufmann n Frantiurt vevs
Heirathet ijt.
* Betreffs ber Frauenmorbde in Lonbdon witd in
der , Pall Veall Gazette mit Aufwendung grofen Scharf:

ate iif det in Spuitusinterefiententreiien fibevall bes
tannte bigherige techniiche Divector dev poiener Sypritactiens
aefel(idaft, Schols, der fidh Bereits feit einem Jabe in
Tlnterfuchungghait befindet.  Divector Scoly hat feit langen
Sabren dle Stadt Bofen dadurch geichiviat, dak auf feine UAss
promumg  betmlich Hohren gezogen wurben, durdh melche aroke
Mengen Wafjers in pas Etablifjement floffen, ofjne daf diefed
Saffer den  ftidtiichen Waflermeffer au  paffiren braudte.
Tiirend beitpieldteiie in bem Sjahre, Wwo jene geheinme
Qeitung nod) wicht beftand, 84,000 Qubitmeter Waffer bon der
Spritactiengefellichaft verbraucht muxber, fiel ber Wafferconfum
fm bavauf folgenden Sabve trot bes Bedentend ermeiterten Bes
friebed auf etwa 30,000 Qubifmeter. Diefe betriigerijden
Manipufationen fimd 5—6 Jabre lang Detrieben worden.
®egen ©eholy lnutet bie Antloge auf {chtezen und einfachen
Diedftadl, gegen ben mi‘angellagten erjten Tedhnifer der Ge-
fellichaft, Conrad, aui beriuchten BVetr e und

Degnshy. 69,00-beg.,, per AprilsPiai 58,50 beg. — Spicitusd feft, Ioc
% %ﬁ erftenert it 50/ SNt Fonfiumfietier: 58,60 Beg., . do.- (70 el

33,70 073, per: DegbrisJanuar: (70 W) 38,40 beg.o e April=Dat (70 m.)

35,406¢3. —Betrolewnt loco. i iy 5 -

foln, 7. Degember. @etreidemarlt Weigen Tlefiger Loco 21,00
Teg,, meiler. 18,75 5e3., * frember loco 22,00 Beg. - pev Dhivy 20,70 -bes., per
Mat 20,95, beg...— - Roggen biefiger loco neuet 16,00 beg., frember loco
17,00 Beg., per Dhiiry 15,60 bey., pev Mai 15,65 beg. —"Gafer Blejiger
14,50/ Beg, - fremd. 15,50, bege. — §bith 61y 60/ fg. T9cg 65,50 beg.,
per Mal 60,60 bes,, ‘per - Dtober 56,00 bes.

Brestan, 3. Desember. Gpiritus per 100 Qtr. 100-pGE. excl. 50 M.
Berbranddabyabe 51,90 bez., et Mpril-Dal 53,60 by, bo. 70 M. Verbr.=
bgabe per Desbr. 32,50 bey.,  per April=Tai 34,10,  — Roagen pev
Deghr. 152,00 beg., per April=Tot 156,09 bez. — Rit6 51 loco per Degbt.

il=Mtai 62,50 ey, —  Bint ;. Rojmarke 18,75 beg. —
11, 3. Degember.  Gpiritud Toco- shte Faf 50 pros.

Bofe 51,50 Beg., bo.
70! proz. 32,30 Deg. — Tenbeng; feft. — Wetter: xem(etii@ug
Hamburg, 3. Degember. - Bornt. Saffee Good average antod per Desbro
84,pr. Miivs 854, pr. Jai €63, per September 88, Aufgeregt.
Wragdebura, 3. Degember.  Juderbevidht.  Lovnguder excl., bon 92
PGt 18,00 e, 880 excl. Renbdement 17,35 bes., Radyprodufte excl. 752
Rendement 1,50 Bes.  Tendenz: lebhalt. — fiein Buodraffinade 28,75 beg.,
feint Bo. 28,50 bes., gent. Fiofiinade 11 mit Faf 28,25 e — Bent. Melid 1
mit Faf 27,00 Des. - Stimmung: jehr feft. — Robauder I. Produtt Tranfito
f. a. 8. Hambuvg per Degh ,00 bes., 14,074 Brf., per Jamuar 14,15
20 Br., pir Sanuar=Miivy 14,20 beg., 14,25 Brief, pev vy Mat
= Gtimnumg: jtramm.

eg. 14,21
14,30 Dej. 14,35 Br.

& Waaren- von S. H
Gummi-iiy .. Paris.
Feinste Specialitiiten
Zolifr. Versandt durch W, Hi. Miielek, Frankfurf a/M
Ausfiihrl, Special - Preisliste gegen 20 § Portoauslage.

Tetter : Jtegen.

ug,
ichmeren Diebftahl. Siix die BVerhondluna find zwet Tage an=
aefelt worber.

* Qergiftungen durdg Genup bon See mufdeln
find in ber legten Beit in Bevlin wieder meDrfach borgefom=
men, qudh ein Berliner Fheaterdiceftor pat fich bor einigec
Beit ein_ mebrtiigiged ﬁmnfmln%{r durch den Genuk von ge-
fodten Geemufcheln suaezogen. ud bem eigenen Belannien:
treife fenmt der Schreiber diefer Beilen nicht weniger afd bdrei
olcher alle. Mbgen diefe Mittheilungen zur Wagnung dienen.

* gRigbraudy der Nothbremfe Einen 2Sders’, ber
in Anbetracht bed Schredens, den er anberen Leuten verurs
jachen muBte, ficherlich ein firafwitrdiger war, macbten fich ant
Sreitag berd die Snfoffen cined Tagaons 4. RKlaffe_bder
Qebrter Babn, indem fee ,zum Spag” bie Nothbremie tn Thit=
Hgfelt febten und den Bug padurch augenblidiich aum Stehen
brachten. et der Anfunit anf bem Sehrier Bahnhof in Ber-
lin wurden die Perfonlichlelten ber Fahraiite bes betreffenden
Wagens polfzeilich feftaeftellt. Die Qeichtfinnigen haben fich
eined RWergehens jdhuidia gemacht, bad ftreng geabubdet wird.
Dle mipbraudlice Oefjnung der Nothbremie wird al3 grober
Unz}xg befteaft, falld nicht noch andere Siraibeftimmungen Blay
greifen.

& aavehoieniies.

finiglide Mniverfitits-Bisliother. Montag, Dlenftag, Dounerdtag und Frets
tag gesinet bon & 63 1 Upr, Miittwod) wnd ©onnabend gedfnet von
9 biz 12 Uhr, Nadymittag von 2 €i8 12 Thr. iidjer tverben it dewt
Beiden leptent tiig) Tefp. ¢

Qanfusitaniider Gejangs-Girtel Abend3 8- i1 Mhr tm nBarabied .

nGanaria Salle w. &,

smgé?‘&ﬁ%tnsmtm fir Galle w. @, nud Mengegend: Bevlanusthong b
aEidtellex”.

Revein von Sriegern , 2. Sept. 187045 6. 8 tm Potel unt wronpring?e

Sallifder Shitgenbund: Gdhiehtag.

Satholiider Mitnnerverein: b, von 8—10 L gudidant dev Hall, Altten=
Bierbraueret, gv. Nlridfte. 55.

Beveln Ginigleits A6, 8 tn Hiuberd Refauvant.

Hall, olta-Siedevtafels AD. 8 Uebungsitnde (. Rlausftrage 8.

Siedertafel zmgz B%!E 84 in Bolte's Reftauvant.

. tm , Qethzigeritrafe.
Geiangverein ,oelenat: b, 8% Uhr Uebung3abend des gemtichten Ehoves,
Friedridfteage 5.

i Svion: 6. 8 im ,Poradles.*
@efangberein Gutenberghuud: b, 9 Uebungdfunoe tn ber ,Golbemen Rette?.
aiwider Tuvnbeveins Ab. 9—103 Gtiditide Furnhale.
uvnpereln ,Me s Al Tlebung tn ber Furnhalle Taubenftr. 16.

Sandeld - Radyridyten.
Berlin, 3 Degember.  Entiprechend den bon audioiists

elngetrofienen giinitigen Tendenymeibinaen erbfinete bie heutige
Bisvie in slemlich feiter Daltung bet im Alfgeneinen rubigem
Geichiiit. ~ Sapitaemartt feft, Vonfen rubig und behauptet.
Bahren faum verdindert, Judufivie: und Stonfanpapiere lebhoafz
ter umbd fefter, ingbefondere Bochumer Gubitapl.

SNan notivte: RKredit 158,50, Berliner Handelzg felljyaft 168,87, Fran=
sofent 105,50, Sombarden 42,10, iirtijge Tabat 92,10, Bodumer Gul
153,35, Dortutunder 89,10, fitte 126,60, ibter 166,50, Deutiche
Bunt 167,50, Dist.-Konumandit 217,50, i Bant 50,25, Sitbed-Biidje=
nex 169,25, Matnger 106,70, Mavienburger 81,75, Peectlenducaer 156,30,
Oftprenfen’ 124,50, Duger 176,00, Clbethal 81,75, Galisier 87,60, Mitt
meer 191,75, © ii. Bahnen —,—, Gotthardbahi 125,00, Humcni
108,60, Statiencr 95,37, Dejtere. Golbrente 91,90, do. SPapierrente 68,25,
50, Gilberrente 68,90, bo. 1860et Soofe 117,50, Rufjen alte 97,75, bo. 18a0ex
856,95, bo. 188der —,—, 4brog. ungar Goldrente 83,60, Jtufjifhe Noten
904,75, do. Ovient 1L. 61,25, bo. Ovient TI1. 61,80, Sebifthe Rente 81,75,
Privadistont 23 Pt

. Berxlin, 3. Desember. (Broduttenbericht.) ~ An dev Heue
tigen Borie herrichte mihiger Berfehr; Weizen ichloB felt, ent=
fetnte Termine marter, Roggen ebenfo, Hafer matt; Rithsl T
und rubiger, Spiritud 3oq an.

SBeizen lofo 171—200 bey. e bdicjen IMomat §178,50—175,50
—175 be. — Roggen lofo 148—160 bes. per diefert Monat 150,25—
150,75—160,50 beg. — Berfte lofo 127—197 bez. — Mais loo
T41— 152 bey. — ©afer loto 130—162 bes. SBreuf. mittel 185141
by, guter 144—160 bes.  Geflef. guter 147150 beg.  Pomnt. mittel
144147 Ge3., guier .48—1C0 bex, feiner 152—1¢6 bes. — Stufiifdger
—,— Ser Ddiefen Monat 134,75 bex., — Grbfen, Kodmweare 16:—200
Beg., uttermaate 140—150 bej. — Wetzennehl Rr.00 25,5024 bes,
N 0 2402 ez, — Soggenmehl Rr 0 22,95—9250 bey, Nr.
0—1 21,75—21 bes., per Motat per Degbr.=Fan. 21,60 beg. —
Ritho. lofo ohne Faf pev diefen %.onat 62,00 bes. Spivttus mit
50 ¢, Sonjumitewer fofo ohne Jnk 53,3 bes., per Biefers Monat und per
Deg=an. £36-53,4 bey.; mit 70 Sonjumjtener freo ohye Fafess,s
6z Ber biefent Monat wnd per Degbr.-Gon. 34—34,2—34 fe5. — Rats
taffelmehl [ofo?8,80 bez, - Savioffelftiivie troden ofo 28.1C beg.

i beritehen fich, fojevit nicht anbers angegeben, afd Desahle.
Steftin 3. Degember.  Weigen unberinbert loco 172157 bep, ber
Pezbr. 188,50 bes., per Aptil-Mai 195,50 beg. — Stoggen unverindert
Toco 145 618 150 bez., per Degbr, 149,00 bes., yer Apvil Wat 152,C0 bes.
— omm. Hafer loco 133 618138 big. — HRUHSL jHll, loco per

S Reljon” vow 1874: 9(b. 83 tn Siide’s Hotel.
Siuder b, Septun’t Abends 8—11 tm Paradies.

Abgang und ntunit
der Gijenbubhuziige Bahnhof Halle.

Stady Leipsig. 8.10 fr. §5.30 i, | Bon Leipsig. §6.30 B. 7.9 B
6.40 B. *7.36 B. §8.30%8. 10.15 758 O. 943 B, §115 B,
. §1140%. 1409, §3.20 . 112 %, 2.52 . §4.20
*58 9. §6.2! 7.15 9. 9.5 . §7.30 9. 8.23 A
#10.47 . §11.0 % 6 9. §12.0 .3
RNad) Maghebury. 7.19%. 9.51B. fe. *7.27%8.
10,50 B. [6i8 Cothen]. *11.31 B. 8.52 ®. [von Gothen]. 10.2 B.
1249 38%. 5509, 8.33 2. 1.26 9. *5.3 %. 6.56 A. 8.58%A.
*10.29 . B *10.41 A.
Nady Veetin, 436 fr. 7.2 Bon Berlin, 4.21 fr. 7.33 B. [vow
*918 B. 11 *! Bitterjed]. 103 B. *11.26 B
6.0 9. *9. 150 %. *56.25 . 544 N 8.57
9. *10.51 .

RNad) Thiivingen, 5. 1 :
1045 B. *11,3 Bon Thilvingew, *4.
[oon Grfurt]. *9.
fucf]. 10988 199 5149
#5339, 8.129( *0.19%. 11.14%

Gotthus]. *1.33 . Bon Pofen. 7.6 B. [von Faltens
Cotthug bergl. 12,56 . *7,9%. 10.14 %
Racy Saffel. 5.10 B, [oon Gotthus

)
Bon Kaffel, 6.20 B. [von Eigleben].
6.55 8. [v. Nordhaufen]. *7.14 B,
105 B. 12.30 ?el [von Gigleben].

Gigleben].
12,50 . [b
550 % 9.3

9.0 B,
i3 Gigleben].

0 5.
30 9. [6i8 Rordh
a1

fen]. *10. 0 [6i8 & 143 % 513 R. 7.10 %L [von
Tefen]. Gigleben]. *8.55 . 10.35 L.
Sad) Bienenburg, 7. Bon Bienciburg. 7.5 B. [von G
5 M. 60 A nern].  8.10 B. [von Halberftadt].
Balberjiodt]. 105%. 1.16 9%, 4.55 % 850 %
* pedeutet Schnellzua. § bebeutet Sotalzug.

Nad) SHafitdvt. 545 B. 4.0 N 8.50 A.

N. Sing-Ak.

Bon Sdafitivt. 10.15 B

Mittwod) 5 Uhe fiie Damen Botsjd).
L Sahreazeiten. Meld. Wilbelmitr. 5, L

J Stieberioaldiahn  (24a
Berliner Birfe itpreu. @iidoagn |0
aalbad 1y

it
Weintar = Geraer

pom 3. Degember 1888.

SBoewig. uad Dentide Fouds.
Dividende 1887.

D. Reich8 = Auleife |4 108,30 b
184/a |1

0
Werra- Bahi \19/‘
Bujditiehrad. Baft (6
Dur-Bodenbach _ [7Ya
®al. [Carl.-2.2B.] |4
Siidojt. (Qombard.) (s
Surat=Riew 5%
Fufj. Saatsh. 5%
102,80 6@ | Do. Giidtoefth. 5%| —
Warjdau=Bicn 15 |18
Gotthardbafie 5

Sonjofivicte leife |2 —
3

Stack

nleie 19684
52, 52
i

. ©th.1.1885]3 78— B

Deft.= Rufl. Goibrente (6 113,80 b
b, Gugiing.-Nteh i 5

5 | 7520 B | bo. Drient-9leifels | 1,10 66
Deft.-Frang1.n.2.E.[5 b0, Prémien 64 |5 [175,— D
bo. Goldprior. |4 bo. 0. 5 154,80 B
SPilfen = Priejen 4 0. G.=Bodzncredit|5 7— &
Gitbfterr. (Somd.) |3 Ho. Gutl. Pfandbr.|5 —_——
bo. mewe |3 ©erb. Gold=Pidor. (5 | 84,10 6B
bo. Dblig. 15 bo. Jente 15 81,75 &
do.  Gold 4 Hngar. Goldr. 2100014 —
Ungar. Nordoftbahn |5 bo. bo. 2 500/4 84,10 B
Breft-Gragewoind.g 0. bo. 210014 |8420%B
®r. Ruff. Gifend. g bo.  Qnveft=®.22L.15 101,10 &

Roslot=Woron. gar.|

fo. Bapiertente |5 | 76,90 B
Surdt-Charfow gor.

@tna!8-GaHuIdid.
Gcbfife fand=Br. 4
Pommerfde R,-Br.[4 (104,90 b i
sdicl ¢ Meariend.-Tlato.5%o)
Ditpr. Giidbafn 5%,
Gaalbahn 5%
Weimar-Gera 5%

5 |112,90 56
5 119,40 56
5 |106,

3 {87190 6
ulindiige GiensopuPriovititen w,

| Iuduftricuttien.

s Ehemnify e
908 | Sagoen: Baubant (10 |1865,25
3070 By | geimisgstall 1990

G Seopolbahal 5 116,10

taffucter

sandt
it 8
Siidweftbahn gar. differ & alder 9

5
)
& ee”®

Breé [au-TWarfdan |5

g |Dbic-torob. Qlovbs (107,90 B
02,75

I 1400~ ©  |Galberit.Blantend. |4 102,75
0. o bo. b0 |4yl —— Dftpreuf. Siidbahm |43/, |105,50 &
gy, Pr.-IL. v. 553Y, [170,— 5 |Saalbahn Bl
70 Beimar = Gera

raun. ‘fn 100,
Soln- . 13, 137,70 B
e 32| ——
amb, 50-TLT-2.3 (139 — B
Teininger 13-l fr. | 25:80 b
Otbent. 40-TH-8.|3 113590 &

"
Werrabahn I Em. [4
to. 1886 |4

Bl Gifend.- Priorit.- Obligationent.

Dug-Bodenbad |5 183,30 ®
Glfenbafn - Stomum - ies. B ouD B0 |00
0. . E. e
- Slodhen-Daftrist Raigou - Dberbergers | 84,30 &
Altenbiurg-Beipy , olbpr.5 102,10 &
Ty =Sushoiganaf 05/80 6 |Seonpt. - Swbolfep. |4 | 76,25 BB
0 isuls 1|28 8 wg-G16, |3 | 82,80

B
=§.=Frang, (De 156,25 B Don 1874 13- | 79,40 6B

5
5
5
B
4
4
4
5 | 94,60 &
4
3
3
5
4
4

3 i 168,75
u e g b 3
Bl B | S5 6 [ S Gat. 0, 109
i 9 on70 p | BerlinsAngalter 122,90
lodifatad 79,80 At Bedieint iove| B0, B
—Raitri 3 91/, 2065
G 10D B rifx;rman[mmmmh 38,30 505
Grujontvert 12
Begiel. all. Majdinen ) ®
Imiterbam 100 JL. 8 E|168,50 b e & Go. &
ubort 1 il 8 %| 20,385 b | Bonnt. Majd). conv. 64
arid 100 Fr. 8 | 80,55 b | Sdwartopt 1123 [3 5,
e 100 FL. 8 £(167,25 b eiger finen l13 244,75 6&
Setersburg 100 GR(3W(204,75 6 | Croliwiger Poyier (10 1166,— &
Sucida 100 G, |5 E|205:25 6 | Gilenbutger Gattun |4 | ——
angen&mréaiue&ﬁ iglud;y‘. 5 95,2—r (6]
the, hifffafeer [0 80,25 6@
aniansige sehss Teghebrrg. rszmﬁdm 35— @
Eappter gavant. 3 s 101315 . 16275 102,10 6@
Stalienifde Sente |5 95,70 BB | Kbrbidvorf 5 [103,90
Defterr. Golbrente |4 91,90 B ogar 81/; [167,— B
bo. 41/5 | 68,25 B exfiner, Mquariume |28/, | 66,10 1@
bo. Gilberzente [4%; | 68,90 B o, Brotfebeit [133 ] ——

SQumobilien =Gl 8 122,60 56 Qn.= 1. Laurahiitte|Y/a [128,75 b6
Stordf. r.16% [123,— © 51/, 100,50 56
Thitringer Salin. | 166,10 b | Ricbed. Montantv. |10% 167,90 b
Wefilijge Union | Siichf. Gupitafl 845 155,25 &
bo.  Gt=P. | ©.-85. Brawnt.=B. (7 158,50 b&
0. ©t.=Br. 5 %06 [159,25 B
Bt -Hittien. stgw. g :ﬂg} e \é | 4525 &
: ok . Gt=Pr. 5%I|6 (12,
Berliner Rafenv. (5 1125,60 © i L
?7" %? ni[wlénciﬂs igmo ‘?&5 Tefteregelit IlO 1187,— 58
0. atlerver. (8 8, - ¥ i
Braunidw, Bant 41/, |108— G Ddentide Hypotheren-Biandbrice.
©oburger Credit 4 89,90 & |9rp.-D. Pjandbr, |4 |102,90 B
Sovmitioter Vot |7 156,00 b | Goth. Br.=Riandbr. 3¢/ 106,25 b
Defjouer Credit [0 | —— Seening, Sopoigpr. |4 102,50 &
Deutfhe Bant 9 116840 16 | b, SPrim.-Bidbr. | (127,00 &
Disconto-Gomm. (10 (218, - b | Ftordd. Grunder.=Bf. 4 102,50 &
Dregbencr Bant |7 (133,30 b | Pr.Bodencr. 130. 1105 111,75 &
@eraer Bank 0 25 b | Pr. Cent.=Bod. 136.15 ——
0. Gre 54/, [102/90 b | Giib. Bobencredit |4 101,90 &
cipaé gtenimg\'mt 9 um;ég gg
agdeb. B nivereins 112,25
citag. . 40705 1060 B Leipz. Birje v. 3. Deybr.
itteld. Cred than |41/; 1102, i), Nentev. 18763 | 93,60 G
tionald. f. DIGL. (8~ [126,— 0 | ofttenburg-Beip |4 103,55 &
fe Bant (8Y/n | —— uffig=Teplis 4 103,60 B
Deft. Credit=2Anftalt |8 | —— Buftiesrad I Em.|5 | 83,50 b
Reterab. Discontob.[18 155,50 b | ofrtenburg-8 i 199/35{181,50 B
0. Qnternat. |123 113,10 6 bo. Br. 5%0(8%:5164, - B
SPreufs. Bodencredit (6 119,30 bS Buldtiehraber A. |8 139,75 &
0. . 40 9/5/8%/, {141,25 BB | qeim.-@era St.-%.[0 | 19.75 G
Seichsbent 41y %o (6a |141,20 BB | po. ©t.Pr. 2 (3 | 88, B
Sidfijde Bant |4 (111,50 BB forggem. D. Credit |9 190,25 &
Salef. Bontverein (6 (125~ @ | eipsiger Bant |5 [134,— @
Weimarifhe Bant 10 — Gidfiihe Bant 4 111,50 &
Diritewip-Rattm. 0| 60— &
Bergiocrtss wnd Gilttensuticn, G.s%ﬁﬁtrs. Brount. (7 [15775 @
nbolter Koflen |13 [177,— 66 | bo. ©t=Pr. 5% |7 . 59,50 B
Dortnr. Uirion — | == eiger ?ﬁur u.&.%.3 | 89,25 &
0. ©t-B.SLA.[2 | 89,50 bG netie Hatli[9 118,50 @
Duger Sohlen 65,50 59 | Cronwier Papiert. |10 166,50 B
0. do. conp. |4 Hid— 53 | Sall. ©trafienbahn |68 ——
Sistn=ifen 0 | 2740 5" | Mansfelber Rupfer 140 805,00 B




Yutlidye Befanntmadungen.

@eftohlen wurden erftatteter HUngeige sufolge:

1 Um 21, b3 M8 vom Giiterbabhuhof 1 [edertajche.

2. Um 22. b8 M8, aus dem Grumdftiide Wudjererftrage 59
1 [dwarser Damenmantel mit P'ijch befest, 1 gritner Roc mic Frijur
und 1 Beittud).

3. %m 24, b3. M8, aus der dhirurgifdhen Klinif 1 ihwarger
Binterfibersicher mit gravem groffarrivien Futter, am Henkel die

Srishte

jtithle,

bildung

Gpecialitd 3
empl, $ivher:u

F. Grothum, Sale a. €, qrofe Ulridjtrafe 47.

8 Fabritlager von §

Sinder= uud Puppenvagen, RNinder:
und Puppenmidel (Wagen, Karren )
2 Daus- u. Riidengerdtte, Rlapp- 1. Triumph:

Locip

wadene 1, § it
1403 ytiich
ftiagie (e Ab

). Jleparatuven prompt w. blUia.

Firma ,Otto Knoll* tragend.

4. Um 25. b8, M. aud dem Theater- Reftaurant 1 jtablgriiner
BWinteritbersiever mit Sammetfragen und gravem Futter. Jn den
Zafdhen befanbent fich 1 Meerihaumipibe in rothem Leveretui und ein
Budy fiber ,Schellenmoril” aus der Wolff'jchen eibbibliothel.

&. Fischer,

Sullejdye Fuppen - Hepacatur - Yntalt

Griftftrafe 2627.

5. Um 24 b3, V3. aud bem Grumdftitce Leffingfirafe o, 14
1 buntelblauer gerippter Siodt und do. Hofe und 1 weiblein. Herven:
Gemd gez. G. T.

6. Um 27. b8, NS, aud bem Grumdftitd grofe Ulrichfteage 35
42,70 Meter {dwarzer Kafchmir.

7. Um 19. b3. Ph3. aus bem Grumbftide Geififtrafe 23 ein

sum 6. Degember cx.
i) hiermit t Crinnerung.

ende

Loticrie:Einnel

Die Erucuerung der Lovje

gur Britten Rlaffe, weldhe bei Verhuyt bed Anvedhts fpiteftens bis

6 Whe bewirft fein mup, bringe

ok

Am D ftag den 6. bS.
W3, Mittagd 12 e gelangen
m vothen FRof Livielbft (abere
Leipsiqeritrage) in einer Strutiade
sur Berfteigerung :

2 Braune flarfe Wrbeits-

bierbde.

Liitzkendorf,
Geridhtsvollzicher in Halle,

Ynetion,

Mittwody ben 5. 98, W3,
WMittags 12 Whr verfoufe i tu
®afthole sum YGidderberge
Biebichenftein 3wangsmweife :

1 Riciderjebretir und eine

Kommode mit Glaganfins.

i ‘l‘l’nzke?dorf,

Der Riniglidh

in Halle.

Bwanzig- und ein Behnmartitiict.
8 UAm 24. b3, Mts. aqud dem Grundtiice Mittelftrage No. 6

7 8 ig: und 3 Bep Tititce.

9. Am 23. v8. M8, aud vem Guumbdftiide gr. ShHlamm No. 5

1 Paar Lederjtiefeln mit Gummizwiceln.

10. Um 10. b, V3. aus dem Grumbditiide gr. Schlamm RNo. 5
1 leinened Hemd gez. W. E.

11. Am 21. b3, M. aus dem Grunbdftiice Wucererftr. No. 43
2 Frauentide aus Riiftre und 1 RKattunileid,

12

g dent 6. Degemic
»Dresdener Biv

Sefchdftliche Mittheilungen
Unfere Mitglieder und alle Parten

Bevein dev Libevalen in Solle und dem Saaltreife
Ocffentliche Mo ats-BVerjammbnng

v A6DS, 8 WUhr im Saale der
Halle (Weifwange).

md Reichdtags - Berhandlungen. —
ceunde find u diefer %erigmmfung

netion.

Mittwody am 5. 58, W2,
Borm. 10 Whe ' vafieigere i
Greijtitrafe 42 swangsweiie ge-
gen Baarzahlung :

1 Ansziehtifd.
Hesse, Gerid) Hzieh

bierburdy eingeladen,

Um 28. b3, Mts. von einem Neubau in der Mectelftrage
2 bunfle Jaquets.

13. Um 29. b3. M1B. ousd bem Grunditiide an ber Glaudgaifchen
Qivde 2 8—9 Paar Tauben, darunter 1 Paar junge Tauben, weife
Trommeltauben mit Schnippe und Haube, 1 {hwarz-weife Trommel:
taube, blaue Rropftauben und 1 feine Taube mit blauen Flitgeln
und Scnippe.

14, Am 29. b3, M3, aud dem G

Hotel u. ¢

Legent and

afé David.

oftitde tHeine Braufousgaff
No. 12 eine duntle Stofffole.

15. Um 27. b. M3, aus bem Grunbditiicte Lindenftrafe No. 6
cine Qette mit BVorlegeichlof.

16. Am 3. b8. M. aus bem Grunbitiide Blumenftrafie Ro. 4
1 jdhwars- wollened carrictes Damenjoquet und 1 weif und blou ges
ftreifter. Frauenrod aus Liijtre.

17. Am 29, b3. Mts. auf der Chauffee swijchen Halle und Diemi
1 Holgeimer ges. ,&. . Schulze No. 2%,

Giwaige Wahrnehmungen iiber den vefp. die Thiter, ober den
Berbleib ber geftohlenen Sachen find im Criminal - Commiffariat an-
subringen.

Dalle 0. S, ben 30. November 1888

Die Polizei:Verwaltung,
1, Ju der Jeit vom 16, bis 30, Rovember cr. fiud uady-
ftehende @egenftinde al8 gefund fer abgegeben :

1 Muftermappe mit Kottunitoffen, 2 jhwarsfetdene Regenfhivme,
3 Portemonnaied mit IJnhalt, 1 Mhtuchen, 2 lederne Maurerjchurz:
felle, 1 Stafilorille, 1 weikes Hanbdtuch und 1 Thiirdritcter.

2. Ju derjelben Jeit fiud ald verloven hier augemeldet:

1 Granatbroche (Halbmond mit Stern), 1 filbernes Damenarm:
band, 1 golbened Mevaillon mit Photographie, 1 Corallentette, ecin
Dunbdectmarfichein.

An bie unbefarnten Cigenthimer der unter Nr. 1 verseihneten
Begenftinbe exgeht hiermit bie Aufforbernng zur Geltendmadhing ifjrer
Hechte mit Dem Bemerte, daf, wenn eine joldhe nicht tnnerhalb der
uidften drei Monate eviolgt ift, Hinfichilich der nicht reclamicten
Gegenitinde nad) Mafgabe bed § 8 bes Meinifterial-Reglements vom
21, April 1882 verfahren werben iwird,

Besiigliche Auslunft wied wihrend der Dienftftunden im Polizei-
Selretariat 1V, Zimuer 25 eg Polizei-Bermaltungaaebinbes ertheilt.

DHalle a. &, ben 1. Degember 1888,

Wiserfelt

auf einige Tage audgefest.

g bes Saales ift Had

wozu freundlichit einfabet

,,Restag@mnt Hohenzollern®.

titivod) den 5. Degember

Schiachie-Eest

Frau Ritter, Rarlitrafe 32.

Bon Heute an befinbdet fidh
mein

Golonialwaareng sschft

wider i melem Hooje
Leipzigerstr. 8.
Halle d. 4. Dezhr. i888.

Die Polizei-BVevivaltung,

WS fehines

fitr @lagd, Porzelian, Siein 2¢.
empfiehlt M. Waltsgott.

Jieues Theater,

Donnerstag den 6, Degb.

{ir. Symphonie-Coneert

Beonoren-Symphonie von . Raff.

nction,

W Donneritag dben6. Deghr,
Bovur. 10 Whr werde ich Geiji=
Rraje 42 Hierfelbft zwangsweiie
verfaufen :

Mibel, Gardinen, Vilber,

Tifdhdeden, 1 Sommerfibers
sieher, 1 Singelampen, 0. S.

Littzkendorf.

Geriditdvollzieher in Halle,

Wsetion,

Am Mittwod) den 5. b8,
M8, Borm, 10 Whr werde i
Geiftitrafe 42 hierfeldft gwangs -
weife verfanfen :

1 tafelfdrmigns Juftvument

1 grv. Sdjrant, 2 Bettdeden,

1 Sohlentafien, 1 Raudyfer-

pice und 1 Lampe.

Liitzkendorf,
idtdvollzicher in Halle,

W. Halle, Stadtmuiitbivettot.

Awg. Apeid.|: Sl

Ziigl, fr. Jnueridse Wirfidren, || 5 £EE

Thivinger Kuadiviiciiden, || 2 &z 0

if. Siilge, Ladsjdinien, Sar:|| 8 BElss

bellen leberivurt, Dritfjelleber: | & Tl =
wurft, 2 L]

gef. Sunge, Braws joise, Diett: ;‘3 z 2o

sogtf, | LE o

biverje Braten, garvu. l&i RS

Sdhiifiel - =

im beften Arrancement empfiehit || & &

4 B Ral.- Hoflieferant, 1§ |V =

W0 Nlets(/h égmé{ﬁ;@m' v;r;; g o) &

- e o ||

Diamantfite

Weilnachtsgeschenk
empiehle Singer-Mihmajohi:
new, gerdufdhlod gebend, mit
allen Berbefjerungen, fammilichen
Apparaten, eleganten Mibeln, zu
ey 60 wr Reelle

ridyt s
grattbis. o + Garantie

Kartoffel- etc. Reibemaschinen.

H. SE]]I]IH]IE, Hallgafie 8

Prima Wiische-Wringmasehinen.| &

ari | e e
Marie Nebershausen,
Moristhor 1.

Grofe Audwayl in Flanell .
Bavdjent, fertige Node u, Vein:
feider fiic Damen und RKunber,
Bavdjent- u. gefividie Hleid-
dyen, 3ﬁrtdjeuh, sg’anam)ubm

Striimdie uus 5

pre  uw j
Sutfibende Corfettd von 1 Mk
618 10 Marf ftetd i ben neueften
Facons.

Poetische Vor!ésmlg

vis-a-vis ﬂl’larttfircbe,
bordem 7 Jahre Medhanifer in
Fa. Neidlinger Hier.

Dag Grundftiid wene Brome:
nade 10 uud gr. BVrauhous:
gafie 9, ftelle sum Verfauf.

Reparaturen®prompt mid hillig.

verf. Aniveifung sur Rettung von Seuntfudyt,
wmit aud) ohue Borwiffen, M. Falkenberg,

ll“e“tge[tﬁ(h Berlin, Dregdenerjtrafe 78. Biele Hunberte

aud) gerichtl. gepritite Dantidhreiben, fomie eidlich erhiirtete eugnifje.

an Nahmajdhinen
gmmmmml fertigt prompt u
billig, Eriaptheile, Nadeln,
Oel ¢, 20,
A, Pfeiffer, §{. Gandberg 201

JUu3 Bldfhner'
Pianojorte-Magmin,

Reparatur-Anjtalt.

Poffrage 15, L

Lager pon Harmoniums.

von Johanmes Guttzeit,
Mittwod) Abends 8 Uhr im Riih=
Ten Beunnen, aud < hateipeare’s
. Zimon von Athen*, Hezenlied von
Wilbenbruch, die Braut von Korinth
oon ®oethe. Einige Gedidhte bon
Buttgeit. 1. Blag 75 4, 2. Pla

50 §, Raudjen Hsflichit verbeten.

nction,

W Mittwod) den 5, 58,
Mes. WVorm. 10 Uhe jollen
Geijtfivajze 42 zwangsweife ber-
fteigert woerden:

1 tafelfdrmiged Juftrament
und perfdjiedene Widhel.
Petschick,
Geridtsvolizicher in Halle,

Anction
imJwangsvollftredungs:
Berfahren.

Mittwod) den 5. 5. Bormt.
11 Whe verfteigere i) Geiftfive
42 Dier:

1 Flitgel, 2 Sophas, 1 fleis
derfecretdr, 1 Sonunode mit
Anfjng, 1 Regulntor, verid.
Sleidungsjtiide 2c,
Hirsch,

tcht aicher

nction.

Mitiwod) den 5, b, Wits.
Borm. 9Y, Whr verjteigere ich
Geiftfte. 42 hierjelbit zwang3iveife:
1 tafelform. Juftrument, 1
Sleideridrant, 1 Verticow,
1 Ausziehtijd) 1.3 Fenfter
Gardinen mit Stangen.

Kraft, Gevid)tsvollsicher

Sreim, Unction,

m WMittwod) den 5. Dezbr,

Borm. 10 Whr verfieigere ich
Greiftitrape 42 hier:

Berjdyied, Gold- u. Doublé«
Sadjen.

Petschick,

34 Hzieher in Haile.

Die BVoltsliide
te 18.

befinbet fich B

Das Lifen von Maxfen fitr ben Sol
genden Tag ift nicht mehr erforder-
lich, da eine audreichende Portions:
3abl ftets borrithig fein twird.
ntveifungen auf gange Por:
tionen & 25 Pfg., auf Halbe a 13
Pfg., weldhe an beliebigen Tagen
bermenbdet werben fonnen, find nur
bei Herrn Lonis Sadys, grofic
WlrechftraRe 24, u Hoben, °
Die BVertwanltung b, Voltskide

Fiir_ben yebafttonellen umb

evatentBeil verantwortlid uIiu Snndeltm.fgane

©
Sreim. Anction,

LWegen Aufgabe eined grofer
Gpielwaarengeldfts verfteigere ich
Donnerftag den 6. 53, WM4S.
Borm, vou 10 Whe ab im Saale
der Morigburg Hary 48:

Eine grofie Partte Puppentipfe

geringerer und befferer Art, freiu

bhindig gegen Baarzahlung.

Hesse, Geridtsvolizicher

PIog ‘id)e Budibructerel (R. Riet duntann) in Halle,
baw 7 lhe SRoraend biz 7 by Jbends

9=




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1888
	12
	05
	5.12.1888 (No. 286)
	Die russische Anleihe.
	[Seite 1192]

	Politsche Nachrichten.
	[Seite 1192]

	7] Gespenstische Schatten. Roman von Reinhold Ortmann.
	[Seite 1192]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 1193]

	Tages-Neuigkeiten.
	[Seite 1193]

	Handels-Nachrichten.
	[Tabelle]

	Tageskalender.
	[Tabelle]

	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.
	[Tabelle]

	N. Sing-Ak.
	[Tabelle]

	Berliner Börse vom 3. Dezemeber 1888.
	[Tabelle]

	Leipz. Börse v. 3. Dezbr.
	[Tabelle]

	Amtliche Bekanntmachungen.
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]







